
Zusammenfassung 
 

 
 
 
 
In dieser Projektarbeit geht es um die Bedeutung von Betätigung. Zu Beginn wird der Begriff 
Betätigung und seine soziale Bedeutung erklärt. Ein kurzer Teil beschäftigt sich mit dem Recht auf 
Betätigung. 
In einem nächsten Schritt wird Betätigung aus ergotherapeutischer Sicht behandelt. Dabei werden 
vier ergotherapeutische Praxismodelle beschrieben und Beispiele für Aktivitäten im Garten zu 
jedem Modell genannt. 
Des Weiteren wird Betätigung im Garten und damit auch die Gartentherapie näher betrachtet. Dabei 
gibt es einen kurzen Teil über Community Gardens und es werden die verschiedenen 
Wirkungsebenen der Betätigung im Garten erörtert. 
Das vierte Kapitel beschreibt das Modell der Interkulturellen Gärten. Hierbei wird deren Entstehung 
und Organisation erklärt. Jeweils ein Kurzkapitel behandelt die Themen „Konflikte in 
interkulturellen Gärten“ und „Gartentherapie mit traumatisierten AsylwerberInnen“. 
Im folgenden Kapitel wird der Alltag von AsylwerberInnen aufgezeigt.  
In einem abschließenden Kapitel wird speziell auf die Situation im Flüchtlingsheim Kufstein 
eingegangen. Darin enthalten ist auch eine Beschreibung der praktischen Umsetzung eines 
Gartenprojektes mit AsylwerberInnen in Kufstein. 
 
Die Projektarbeit spannt somit einen Bogen von der theoretischen Bedeutung von Betätigung bis 
zur Umsetzung in einem Gartenprojekt im Flüchtlingsheim Kufstein. 
 
 
 
Die vollständige Arbeit kann unter christiane.moser@garten-therapie.net bezogen werden! 
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